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Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt 
Eberswalde über das Offenhalten von 

Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
aus Anlass von besonderen Ereignissen für 

das Jahr 2022

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Brandenburgischen Ladenöff-
nungsgesetzes (BbglöG) vom 27.11.2006 (GVBI. Teil I, Nr. 15, 
S. 158), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.04.2017 (GVBI. 
Teil I, Nr. 8) in Verbindung mit § 26 des Gesetzes über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehörden-
gesetz – OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21.08.1996 (GVBI. Teil I, Nr. 21, S. 266), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 19.06.2019 (GVBI. Teil I, Nr. 38, S. 3) 
erlässt die Stadt Eberswalde als örtliche Ordnungsbehörde ge-
mäß dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
28.06.2022 folgende ordnungsbehördliche Verordnung:

§ 1

Aus Anlass von besonderen Ereignissen nach § 5 Abs. 1 des 
Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes (BbglöG) dürfen 
Verkaufsstellen im Innenstadtbereich der Stadt Eberswalde 
an folgenden Sonntagen jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
20.00 Uhr geöffnet sein:

 am 02.10.2022 – 17. Erntedankmarkt
 am 27.11.2022 – Weihnachtsmarkt
 am 04.12.2022 – Weihnachtsmarkt

Unter Berücksichtigung der Ausstrahlungswirkung der oben 
genannten besonderen Ereignisse wird die Möglichkeit für 
die Sonntagsöffnung auf die Straßen bzw. Straßenabschnitte 
im Innenstadtbereich zwischen Finowkanal, Marienstraße, 
Eichwerderstraße, Erich-Mühsam-Straße, Goethestraße, 
Schicklerstraße, Weinbergstraße, Rudolf-Breitseheid-Straße, 
Zimmerstraße, Finowkanal sowie die vorgenannten Straßen 
bzw. Straßenabschnitte begrenzt.

§ 2

Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern sind der § 10 BbglöG 
sowie die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, Mutterschutz-
gesetzes und des Jugendarbeitsschutzgesetzes zu beachten.

§ 3

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Eberswalde, den 04.07.2022

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Anlage: räumlicher Geltungsbereich
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AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachungen

Fortsetzung auf Seite 4

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Beschluss und In-Kraft-Treten des  
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 324 „Käthe-Kollwitz-Straße“ gemäß 

§ 10 Baugesetzbuch

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde hat 
in ihrer Sitzung am 28.06.2022 folgenden Beschluss gefasst:

1. Behandlung der Stellungnahmen
Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet nach 
Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unter-
einander und gegeneinander über die Stellungnahmen 
zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 324 „Käthe-Kollwitz-Straße“ in der Fassung 
vom 01.10.2021 entsprechend den in der beigefügten 
Synopse des Stadtentwicklungsamtes vom 22.04.2022 
enthaltenen Beschlussvorschlägen.

2. Satzungsbeschluss
D ie S tad t verordnetenversammlung besch l ießt 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 324 

„Käthe-Kollwitz-Straße“ der Stadt Eberswalde in der 
Fassung vom 11.04.2022 gemäß § 10 Baugesetzbuch 
als Satzung.
Die Begründung wird gebilligt.

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans geht aus dem abgedruckten Übersichtsplan 
hervor. Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) ist Bestandteil 
dieser Bekanntmachung.

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 324 „Käthe-Koll-
witz-Straße“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 324 „Käthe-Kollwitz-Straße“ einschließlich Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 
BauGB ab dem Tage der Bekanntmachung in der Stadtverwal-
tung Eberswalde, Baudezernat, Stadtentwicklungsamt, Breite 
Straße 39, 16225 Eberswalde, während der Dienststunden:

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt 
Eiberswalde über das Offenhalten von  
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus 
Anlass von besonderen Ereignissen für das 
Jahr 2022 

Legende
Begrenzte Freigabe der 
Sonntagsöffnung auf den 
lnnenstadtbereich 
§ 5 Abs. 1 S. 3 BbgLöG

Erntedankmarkt 
02.10.2022 

Weihnachtsmarkt
27.11.2022 u. 04.12.2022 

1. Finowkanal 
2. Marienstr.
3. Eichwerderstr.
4. E.-Mühsam-Str.
5. Goethestr.

6. Schicklerstr.
7. Weinbergstr.
8. Rudolf-Breit- 
 scheid-Str.
9. Zimmerstr.

Quelle: Kartendienst Stadt 
Eberswalde 

Anlage 2 zur Beschlussvorlage BV/0667/2022 „Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Eiberswalde über das  
Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus Anlass von besonderen Ereignissen für das Jahr 2022“ zur 
Behandlung im Hauptausschuss am 23.06.2022 und zur Behandlung in der Stadtverordnetenversammlung am 28.06.2022 

1 2

3

4

5

6

7

9
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Öffentliche Bekanntmachungen

montags, mittwochs, donnerstags
 von 08.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
dienstags von 08.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
freitags von 08.00-12.00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweis gemäß § 215 BauGB und § 3 BbgKVerf
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formfehlern und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
und des § 3 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden Verletzungen der nachfolgend genannten 
Verfahrens- und Formvorschriften, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Eberswalde geltend gemacht worden sind: 

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes, 

3. ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorganges.

Die Unbeachtlichkeit nach rügelosem Ablauf eines Jahres 
gilt entsprechend für nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche 
Fehler.

Gemäß § 3 Abs. 4 BbgKVerf wird nach rügelosem Ablauf 
eines Jahres unbeachtlich, wenn eine Satzung unter Verlet-
zung von landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen ist. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Genehmigung der Satzung verletzt worden 
sind. Die Unbeachtlichkeit gilt auch für die Verletzung von 
landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvorschriften über 
die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, wenn sich 
die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekannt-
machung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem 
Satzungsinhalt verschaffen konnten.
In jedem Fall ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.

Hinweis gemäß § 44 BauGB
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.

Eberswalde, den 20.07.2022

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 3

Übersichtsplan (unmaßstäblich)
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 324 
„Käthe-Kollwitz-Straße“

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Aufhebungssatzung zum Vorhaben- und  
Erschließungsplan „Betriebshof AWE 
Abfallwirtschaft GmbH Eberswalde“

Öffentliche Auslegung

Der Entwurf der Aufhebungssatzung zum Vorhaben- und 
Erschließungsplan „Betr iebshof AWE Abfallwir tschaf t 
GmbH Eberswalde“ einschließlich dessen Begründung mit 
integriertem Umweltbericht, sowie die wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Informationen in Form von 
Stellungnahmen, Konzepten, Gutachten und Untersuchungen 
liegen in der Zeit

vom 25.08.2022 bis zum 26.09.2022

in der Stadtverwaltung Eberswalde, BAUDEZERNAT, Stadt-
entwicklungsamt, Breite Straße 39, 16225 Eberswalde (Rat-
hauspassage), während folgender Zeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus:

montags, mittwochs, donnerstags von 08.00-16.00 Uhr
dienstags von 08.00-18.00 Uhr
freitags von 08.00-12.00 Uhr

Während dieser öffentlichen Auslegung können von jeder-
mann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder während 
der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Aufhebungssatzung zum Vor-
haben- und Erschließungsplan „Betriebshof AWE Abfallwirt-
schaft GmbH Eberswalde“ unberücksichtigt bleiben.

Für die Erarbeitung des Umweltberichtes wurden folgende 
Erhebungen und Untersuchungen ausgewertet und sind als 
umweltbezogene Informationen verfügbar:
- Daten und Angaben aus dem Geoportal des Landes Bran-

denburg zu angrenzenden Schutzgebieten
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Auskünfte über die Planung erteilt während der üblichen 
Sprechzeiten:
Dienstag 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Frau Pohl, Zimmer 4 (Tel. 03334 / 64 612) 

Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) ist Bestandteil dieser 
Bekanntmachung.

Alle Unterlagen, die Gegenstand der öffentlichen Auslegung 
sind, können während des o. g. Zeitraums unter https://www.
eberswalde.de/start/stadtentwicklung/aktuelles/buergerbetei-
ligungen sowie unter http://blp.brandenburg.de eingesehen 
werden.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 Buchstabe c beziehungs-
weise e DS-GVO in Verbindung mit § 3 Baugesetzbuch und 
dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt 
zum Datenschutz:
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetzbuch (Ar-
tikel 13 DS-GVO), welches mit ausliegt.

Eberswalde, den 20.07.2022

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Aufhebungssatzung zum Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Betriebshof AWE Abfallwirtschaft GmbH 
Eberswalde“

Sonstige amtliche Mitteilungen

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Information über den Beschluss der 
32. Sitzung der Stadtverordneten- 

versammlung vom 19.07.2022

Vorlage: BV/0702/2022
Einreicher/zuständige Dienststelle:
61 - Stadtentwicklungsplan
Vorkaufsrechtsausübung gemäß § 24 ff. BauGB für das 
Grundstück der Gemarkung Finow, Flur 1, Flurstück 1252 
der Stadt Eberswalde
Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 32/325/22

1. Die Stadtverordnetenversammlung zieht die Entschei-
dungskompetenz über die Ausübung des Vorkaufsrechts 
gemäß § 24, 28 BauGB i. V. m. § 28 Abs. 3 BbgKVerf be-
treffend das Grundstück an der Jägerstraße, Gemarkung 
Finow, Flur 1, Flurstück 1252 an sich. Auf eine Vorbera-
tung in Ausschüssen wird verzichtet.

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt zum Wohl 
der Allgemeinheit die Ausübung des Vorkaufsrechts ge-
mäß § 24 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, betreffend das Grundstück 
an der Jägerstraße, Gemarkung Finow, Flur 1, Flurstück 
1252, welches sich im Bebauungsplan Nr. 608 „Märkische 
Heide I“ + 1. Änderung in der aktuellen Fassung als „öf-
fentliche Grünfläche – Parkanlage“ festgesetzt ist, zum 
Verkehrswert von 70.000,00 Euro. Die Verwaltung wird 
beauftragt, das Vorkaufsrecht durch Verwaltungsakt aus-
zuüben und umzusetzen.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie 
die Originale der Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung können im Bürgermeisterbereich, Sitzungs-
dienst (Rathaus, Raum 317/318, Breite Straße 41-44, 
16225 Eberswalde) eingesehen werden.

Eberswalde, den 20.07.2022

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Ende des Amtlichen Teils
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Anlässlich des 21. Jahrestages der 
Unterzeichnung der Partnerschafts-
vereinbarung zwischen den Städten 
Gorzów Wielkopolski und Eberswalde 
besuchte am 19. Juli 2022 eine Dele-
gation aus der polnischen Großstadt 
Eberswalde.

Die Delegation bestand aus dem Stadt-
präsidenten von Gorzów Wielkopolski, 
Herrn Jacek Wójcicki, der Stellver-
tretenden Stadtpräsidentin für soziale 
Angelegenheiten, Frau Małgorzata 
Domagała, und dem Beauftragten des 
Stadtpräsidenten für internationale Zu-
sammenarbeit, Herrn Tomasz Gierczak.
Empfangen wurden sie zunächst im Rat-
haus von Bürgermeister Götz Herrmann, 
Verwaltungsdezernent Maik Berendt 
sowie dem Amtsleiter des Bürger-
meisterbereiches, Stefan Prescher. Die 
stellvertretende Zoodirektorin Paulina 
Ostrowska fungierte als Übersetzerin.

Zunächst lernte man sich in entspann-
ter Runde im Eberswalder Rathaus 
kennen. Dabei wurde deutlich, dass 
trotz der im Detail unterschiedlichen 
Situationen die beiden Städte durchaus 
vor ähnlichen Aufgaben und Problemen 
stehen und man vieles gemeinsam hat. 
Ein zentrales Thema bei diesem ersten 
Gespräch war der Umgang von Gorzów 

Wielkopolski mit den Flüchtlingen aus der 
Ukraine. Im Anschluss an das Gespräch 
trugen die drei Besucher sich in das Gäs-
tebuch der Stadt Eberswalde ein.

„Ich freue mich sehr, dass Herr Wójcicki 
und seine Begleitung unserer Einladung 
gefolgt sind und wir in einen interes-
santen Er fahrungsaustausch treten 
konnten. Es waren sehr zugewandte 
und angenehme Gespräche und es 
besteht beiderseitig der Wunsch, die 
Partnerschaft zukünftig noch besser 
auszubauen und zu pflegen“, so Bürger-
meister Götz Herrmann.

Mit dem hölzernen Fahrradparkhaus 
sowie dem beliebten Zoo Eberswalde 
wurden den Gästen noch zwei High-
lights von Eberswalde gezeigt. Sehr 
angetan zeigte sich Herr Wójcicki von 
dem bemerkenswerten Bauprojekt am 
Eberswalder Hauptbahnhof. 

Zum Abschluss des Besuches gab es 
als Andenken für die Delegation eine 
Nachbildung des Eberswalder Gold-
schatzes sowie einen Präsentkorb mit 
regionalen Produkten. Es war der erste 
Besuch einer Delegation aus der polni-
schen Partnerstadt seit sieben Jahren.

Gäste aus der polnischen Partnerstadt zu Besuch

Besuch in Eberswalde: Tomasz Gierczak, Malgorzata Domagala und Jacek Wójcicki wurden 
von Bürgermeister Götz Herrmann, Paulina Ostrowska und Maik Berendt empfangen. (v.l.n.r.)

©
S

tadt E
bersw

alde/Johan B
odnar

STADTLEBEN

Mit dem Ziel, die Erreichbarkeit und 
Sichtbarkeit der Stadtverwaltung 
für die Bürgerinnen und Bürger zu 
erhöhen, gibt es seit August 2022 
monat l ich e ine Bürgermeister-
sprechstunde. Einmal im Monat lädt 
Bürgermeister Götz Herrmann zu 
Gesprächen ins Rathaus ein.

„Mir ist es wichtig, allen Eberswalde-
rinnen und Eberswaldern direkt für Ihre 
Fragen, Wünsche und Anregungen. Im 
Gespräch miteinander können wir ge-
meinsam an Lösungen arbeiten und na-
türlich hoffe ich auf ein reges Interesse 
und viele interessante Gespräche“, so 
der Bürgermeister.

Direkte Gespräche: 
Ab August gibt es monatlich 
eine Bürgermeistersprechstunde

DIE NÄCHSTEN TERMINE SIND WIE FOLGT:
Dienstag, 06. September 2022 16 bis 17 Uhr
Dienstag, 04. Oktober 2022 16 bis 17 Uhr
Dienstag, 01. November 2022 16 bis 17 Uhr
Dienstag, 06. Dezember 2022 16 bis 17 Uhr

Interessentinnen und Interessenten werden gebeten, sich vorab per 
E-Mail (buergermeister@eberswalde.de) oder telefonisch für die 
Sprechstunde anzumelden (Telefon: 03334/64515).
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Ein gemeinsames Zeichen für Gleichstellung
Im Rahmen ihrer Gleichstellungspo-
litischen Sommertour besuchte die 
Ministerin für Soziales, Gesundheit, 
Integration und Verbraucherschutz, 
Ursula Nonnemacher, gemeinsam 
mit der Landesgleichstellungsbe-
auftragten Manuela Dörnenburg am 
28. Juli 2022 die Stadt Eberswalde. 

In den Räumlichkeiten des sozialen Trä-
gers DREIST e.V. traf sie dabei neben 
dem FrauenNetzwerk Barnim auch auf 
die Erste Beigeordnete der Stadt, Anne 
Fellner. Gemeinsam mit der Ministerin 
konnte sich Frau Fellner einen guten 
Einblick in die Arbeit des Trägers so-
wie des Netzwerkes verschaffen. Der 
DREIST e.V. steht für geschlechtsspezi-
fische Bildungs-, Sozial- und Beratungs-
arbeit. Er bietet Beratung, Prävention, 
Workshops und Fortbildungen für Kin-
der, Jugendliche, Eltern und Fachkräfte 
an.

„Unsere Gesellschaft hat beim Thema 
Kinderschutz bereits viel erreicht, aber 
uns muss allen klar sein, dass das Ziel, 
Kindern das Aufwachsen in freier Entfal-
tung der Persönlichkeit bei gleichzeitigem 
vollumfänglichen Schutz zu ermöglichen, 
noch lange nicht erreicht ist. Vielmehr 
handelt es sich um einen permanenten 
Prozess, auf den auch Frau Nonnema-
cher mit ihrer Sommertour aufmerksam 
macht. Das ist gut und wichtig, denn es 
zeigt, dass dieses Thema auch auf Lan-
desebene eine starke und engagierte 
Stimme hat“, so Anne Fellner.

Der Träger DREIST e.V. hat gemeinsam 
mit der Stadt für alle Kinderbetreuungs-
einrichtungen (Kitas, Horte und Grund-
schulen) einrichtungsspezifische, be-
ziehungsweise gezielt auf die jeweilige 
Einrichtung zugeschnittene Schutz-
konzepte erarbeitet; diese werden 
jährlich evaluiert und bedarfsgerecht 

angepasst. Der Verein erhält von der 
Stadt Eberswalde jährlich eine Zuwen-
dung von insgesamt 8.750 Euro.

In Kitas und Grundschulen werden soge-
nannte Präventionsprojekte umgesetzt:
„SpielGrenze“ sowie „GrenzWerte“, 
in deren Rahmen Kinder spielerisch 
lernen sollen, sich in unangenehmen 
oder auch grenzüberschreitenden Si-
tuationen adäquat und selbstbewusst 
zu äußern und zu behaupten sowie 
sich gegen sexuellen Missbrauch zu 
schützen; hierbei werden auch theater-
pädagogische Methoden verwandt. Und 
Bestandteil dieser Projekte sind zudem 
immer Elternrunden zur Sensibilisierung 
der Erwachsenen für das Themenfeld 
(sexueller) Grenzüberschreitungen 
gegenüber Schutzbefohlenen. Im Jahr 
2022 wird das Prävent ionsprojekt 
„SpielGrenze“ in der Kita Sonnenschein 
durchgeführt.

Stadtleben

Wir suchen Dich!

Ausbildungsjahr 
2023/2024
• Staatlich anerkannter  

Erzieher (m/w/d)

• Tierpfleger (m/w/d),  
Fachrichtung Zootiere

• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d), 
Fachrichtung Kommunalverwaltung

• Öffentliche Verwaltung Brandenburg 
(duales Studium)

• Verwaltungsinformatik Brandenburg 
(duales Studium)

Weitere Informationen erhältst Du 
unter: 
www.eberswalde.de/ausbildung

Bewerbungen ab August 2022 
möglich

Tag der 
Vereine

im Park am Weidendamm

Von 10 bis 16 Uhr 27.08.2022
Kennenlernen & 

MitMachen 
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DEINE STADT GESTALTEN 
– MITENTSCHEIDEN – AM 3. SEPTEMBER 2022 
IM FAMILIENGARTEN!
Am Samstag, den 3. September 2022, 
von 10 bis 18 Uhr, sind alle Eberswal-
derinnen und Eberswalder herzlich in 
den Eberswalder Familiengarten ein-
geladen. An diesem „Tag der Entschei-
dung“ können alle Besucherinnen und 
Besucher über die Vorschläge der 
Eberswalderinnen und Eberswalder 
zum Bürgerbudget 2023 mitentschei-
den. Alle gültigen Vorschläge stehen 
zur Abstimmung.

Auch in diesem Jahr werden wieder zwei 
Abstimmungsformate angeboten – direkt 
vor Ort oder online auf der Homepage der 
Stadt Eberswalde. Um den Online-Ab-
stimmungsstart nicht zu verpassen, kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger bereits 
jetzt einfach über www.eberswalde.de/ 
abstimmen für eine Erinnerungs-E-Mail 
anmelden.

Am „Tag der Entscheidung“ erhält jede 
Eberswalderin und jeder Eberswalder 
ab dem 14. Lebensjahr, wie gewohnt, 
fünf Eberswalder Stimmtaler. Jede und 
jeder kann diese fünf Stimmen ganz 

individuell auf die ausgestellten Vor-
schläge aufteilen.

84 Vorschläge sind bis zum 30. Juni 2022 
in unserer Stadtverwaltung eingegangen. 
„Über diesen Gestaltungswillen und diese 
Ideenvielfalt bin ich sehr froh und dankbar; 
zeigt es doch, wie aufmerksam und inter-
essiert unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der Gestaltung ihrer Heimatstadt mitwirken 
wollen.“, so Kämmerer Maik Berendt.

Natürlich wurden die eingereichten Vor-
schläge auf Zuständigkeit der Stadt, 
Realisierbarkeit des Vorschlages und 
Einhaltung der maximalen Kostengrenze 
von 15.000 Euro geprüft. 
Nicht alle Vorschläge ha-
ben diese Hürden geschafft. 
Doch keine Sorge, auch 
Vorschläge – die am Tag 
der Entscheidung in diesem 
Jahr nicht zur Abstimmung 
stehen – s ind von den 
Kolleginnen und Kollegen 
der Stadtverwaltung auf-
genommen worden, um sie 

bei der Verbesserung unserer Stadt in 
der Zukunft dort wo es möglich ist, mit zu 
berücksichtigen.

Die Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich auf ein buntes Programm voller 
Kultur und Informationsangebote in der 
Zeit von 11 Uhr bis 18 Uhr freuen. In der 
Hufeisenfabrik warten die Vasen mit den 
Vorschlägen auf ihre Abstimmung.

Der Eintritt in den Familiengarten ist an 
diesem Tag für alle Eberswalderinnen 
und Eberswalder frei. Besucherinnen 
und Besucher denken bitte daran, ihren 
Personalausweis mitzubringen.

1
Zuschuss für die Gestaltung 
des Spielplatzes an die 
Kinderakademie

15.000,00 €

2

Zuschuss für die Entwicklung 
einer transportablen Minisolaran-
lage für Bildungseinrichtungen an 
die Bürgerenergiegenossenschaft 
Barnimer Energiewandel eG

950,00 €

3 Aufstellen von Fahrradständern 
im Stadtzentrum 15.000,00 €

4
Zuschuss an den Eberswalder 
SV „Empor“ e.V für das 
Kinder- und Jugendtraining 

15.000,00 €

5 Flutlichter für die neue Skate- 
anlage an der Waldsportanlage 6.000,00 €

6 Kletterpflanzenoffensive  
rund um den Marktplatz  15.000,00 € 

7 Ein Konzert in der Kranbauhalle 
Kostengrenze 
überschritten  

(70.000 - 100.000 €)

8
Sanierung der Eberswalder  
Straße (Bushaltestellen  
„Kleiner Stern“ bis „Wolfswinkel“)

nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(Landesbetrieb 
Straßenwesen)

9
Zuschuss für Equipment und 
Renovierungsarbeiten an den  
SV Tornow 90 

 15.000,00 € 

10
Einen Zebrastreifen oder  
Absenkung des Bordsteins an 
der „Villa Motz“

 8.000,00 € 

11 Errichtung von zusätzlichen  
Mülleimern in Finow  3.750,00 € 

12 Errichtung von zusätzlichen 
Hundetoiletten in Finow  2.250,00 € 

 Vorschlag Kosten Vorschlag Kosten
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13 Weiterführung der Gehwegsanie-
rung Käthe-Kollwitz-Straße  15.000,00 € 

14 den Ratskeller in Eberswalder 
wiedereröffnen

 nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget 

15 Errichtung eines  
Hundespielplatzes  15.000,00 € 

16 Errichtung von zwei öffentlichen 
Toiletten im Stadtgebiet

Kostengrenze über- 
schritten (> 17.000 €)

17
Sanierung der Zufahrtsstraße 
zur Heegermühler Straße 16A 
und 16B

Kostengrenze über-
schritten (91.000 €)

18 Freie W-Lan-Hotspots für  
Eberswalde  bereits umgesetzt 

19 Neue Scheibe für den Bogen-
sport an der Zainhammer Mühle  in Prüfung 

20 Sanierung des Spielplatzes  
am Kopernikusring  15.000,00 €

21 Zuschuss an den BRH Rettungs-
hundestaffel Barnim e.V.  15.000,00 € 

22 Eine Uhr auf dem Marktplatz Kostengrenze über-
schritten (16.000 €)

23 Einen echten Weihnachtsbaum  
für den Eberswalder Marktplatz

Kostengrenze über-
schritten (16.900 €)

24 Ausrichten einer Kirmes bzw. 
eines Stadtfestes

Kostengrenze über-
schritten (> 50.000 €)

25

Schaffung eines sicheren  
Gehwegübergangs an der  
Auffahrt zum Lidl-Parkplatz  
(Freienwalder Straße)

 4.000,00 € 

26 Einrichtung eines  
Spritzkuchen-Cafés 

Kostengrenze über-
schritten (> 15.000 €)

27

Wiederherstellung der Treppe 
zwischen der Geschwister-
Scholl-Straße und der Eichwer-
derstraße

Kostengrenze über-
schritten (60.000 €)

28
Errichtung eines Bücherschran-
kes am Weidendamm bzw. in der 
Nähe des Marktplatzes

5.000,00 € 

29
Einrichten einer Bushaltestelle  
in Höhe Bernauer Heerstraße/
Breite Straße stadteinwärts

nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(Landkreis Barnim)

30
Errichtung eines Sonnenschutzes 
für den Kleinkindsandspielplatz 
im Park am Weidendamm

 Der Vorschlag wird im 
Jahr 2022 umgesetzt. 

31
Erneuerung des Geländers in 
der Lessingstraße entlang des 
Zugangs zum Stadtwald 

 6.000,00 € 

32
Ausbau des Verbindungsweges 
Zoo – Brandenburgisches Viertel 
zum Radweg 

 15.000,00 € 

33

Zuschuss an die Pferde- und 
Reitsportschule Marie Bigalke für 
die Erneuerung der Reitutensilien 
sowie den Bau eines Reitplatzes

 in Prüfung 

34
Errichtung eines Trinkwasser-
brunnens im Park am Weiden-
damm

Kostengrenze über-
schritten (20.000 €)

35
Einrichtung eines Bürgerinnen- 
und-Bürger-Rats zum Thema 
„Finanzen der Stadt Eberswalde“

Kostengrenze über-
schritten (> 20.000 €)

36

Behindertengerechte Absenkung 
des Bordsteins vor der  
Bushaltestelle „Am Friedhof“ 
(Freienwalder Straße)

 15.000,00 € 

37 Errichtung eines Trinkwasser-
brunnens auf dem Marktplatz

Kostengrenze über-
schritten (30.000 €)

38 Errichtung einer Klimmzug- und 
Barrensportanlage in der Innenstadt  15.000,00 € 

39

Errichtung eines Sonnensegels 
zur Überdachung der Wasser-
spielanlage auf dem Spielplatz 
an der Mikadobrücke 

nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(technisch nicht möglich)

40
Zuschuss für die Anschaffung 
eines Vereinsbusses an den 
Eberswalder Sportclub

nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(3-Jahres-Frist)

41 Errichtung eines Taubenschlags 
am Hauptbahnhof

Kostengrenze  
überschritten  

(50.000 - 80.000 €)

42
Anbringen von Spiegeln an 
schwer einsehbaren Stellen  
entlang des Treidelwegs

 8.000,00 € 

43

Schaffung einer Anlaufstelle für 
die Vermittlung von freien Kapa-
zitäten bei Ärzten (Patientenauf-
nahme)

 nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder Bür-

gerbudget (Kassen-
ärztliche Vereinigung) 

44
Verbreiterung des Treidelwegs 
zwischen Eberswalde und  
Niederfinow an schmalen Stellen

 15.000,00 € 

45
Zuschuss für die Gründung  
einer gGmbH zur Unterstützung 
sozialer Organisationen

 in Prüfung 

46
Zuschuss für die Anschaffung 
von Umkleideschränken für die 
Kinderfeuerwehr Sommerfelde

 7.500,00 € 

47
Ausstatten von öffentlichen Toiletten 
im Stadtgebiet mit kostenlosen 
Hygieneartikeln für ein Jahr

 7.500,00 € 

48 Errichtung eines Outdoor-Gyms 
in der Innenstadt  15.000,00 € 

 Vorschlag Kosten Vorschlag Kosten
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49

Errichtung einer Blitzer-Ampel 
und Tempo 30 an der Kreuzung 
Eisenbahnstraße/Zimmerstraße/
Friedrich-Ebert Straße

 nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(Bundesstraße) 

50
Verbesserung der Aufenthalts-
qualität auf dem Eberswalder 
Marktplatz 

Kostengrenze über-
schritten (50.000 €)

51
ein Verkaufswagen im Park am 
Weidendamm (gesunde Snacks, 
Getränke, ausleihbare Spielsachen)

 15.000,00 € 

52
Errichtung von öffentlichen 
Trinkwasserspendern in allen 
Stadtteilen

Kostengrenze über-
schritten (> 20.000 €)

53 Errichtung von Outdoor-Sportge-
räten im gesamten Stadtgebiet  15.000,00 € 

54
Errichten einer Kneippstation in 
der Schwärze mit Barfußpfad 
(Park am Weidendamm)

 15.000,00 € 

55 Aufstellen von mehr Mülleimern 
im gesamten Stadtgebiet  3.750,00 € 

56
Errichtung von überdachten 
„Chillplätzen“ für Kinder und 
Jugendliche 

 15.000,00 € 

57 Aufstellen von Sitzbänken in 
Finow  14.000,00 € 

58
Errichtung von öffentlichen  
Toiletten mit Fließwasser in 
jedem Stadtteil

Kostengrenze über-
schritten (> 80.000 €)

59 Errichtung eines festen Grillplat-
zes im Park am Weidendamm

Kostengrenze über-
schritten (> 15.000 €)

60
Unterrichtsprojekt für Grund-
schulkinder zum Thema  
„Bewegung“ (Schnupperkurse)

 6.000,00 € 

61 Errichtung eines Gehweges oder 
Parkbuchten am Paschenberg

 nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder 

Bürgerbudget  
(Versickerungsfläche) 

62
Zuschuss an den SV Motor 
Eberswalde Abteilung Floorball 
(Eberswalder Scorpions) 

 vom Verein  
zurückgezogen 

63
Zuschuss für das Projekt „Tiny 
Forest für Eberswalde“ an den 
MIYA e.V.

 15.000,00 € 

64 regelmäßige Reinigung des 
Wehrs an der Ragöser Schleuse

 nicht umsetzbar mit 
dem Eberswalder Bür-

gerbudget (Wasser- 
und Schifffahrtsamt) 

65
Zuschuss an die AWO Eberswalde 
für die Gestaltung einer Garten-
anlage mit den Bewohnern

 5.000,00 € 

66
Zuschuss an die Bereitschaft des 
Deutschen Roten Kreuz für die 
Anschaffung eines Pavillons

 1.500,00 € 

67
Zuschuss für einen Holz-Bau-
wagen an den Förderverein Kita 
Kinderparadies Nordend e.V.

 Der Vorschlag  
wird im Jahr 2022/2023 

umgesetzt. 

68

Zuschuss für die Einrichtung 
eines Elterncafés für den Kinder-
garten Morgenglanz und die 
Waldorfschule Eberswalde 

 6.000,00 € 

69
Zuschuss an den TTC Finow 
Eberswalde e.V. für die Anschaf-
fung von Trainingskleidung

 5.000,00 € 

70

Zuschuss an den „Woodpecker 
Dreams e.V.“ für die Weiterent-
wicklung der Kultur- und Veran-
staltungsfläche in der Papier- 
fabrik Spechthausen 

 15.000,00 € 

71 Errichtung eines Multifunktionstrai-
ners in der Clara-Zetkin-Siedlung  15.000,00 € 

72

Zuschuss an den Hebewerk e.V. 
für den Umbau und die Einrich-
tung eines familienfreundlichen 
Multifunktionsraums

 3.500,00 € 

73
Zuschuss an den Schmatz-
kammer e.V. für den Ausbau der 
Workshop- und Seminarräume 

 5.000,00 € 

74
Wiederherrichten des alten  
Gesundbrunnens in der Erich-
Mühsam-Straße

Kostengrenze über-
schritten (> 15.000 €)

75
Zuschuss für die Errichtung eines 
Holzhauses (Werken/Kreativ-
haus) an den Hort „Kleiner Stern“ 

 in Prüfung 

76
Zuschuss für die Erweiterung der 
Sportfläche auf dem Schulgelände 
der Freien Gesamtschule Finow 

 15.000,00 € 

77
Sanierung des Lehmofenhauses 
im Familiengarten Eberswalde für 
die Kinder- und Jugendarbeit 

 15.000,00 € 

78
Beschaffung einer künstlichen 
Eislauffläche für die Stadt Ebers-
walde

Kostengrenze über-
schritten (> 15.000 €)

79 Errichtung eines Tennisplatzes 
mit kleinem Spielplatz und Imbiss 

Kostengrenze  
überschritten  

(35.000 - 60.000 €)

80
Errichtung einer überdachten 
Tischtennisplatte als Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt

Kostengrenze über-
schritten (18.000 €)

81 Aufstellen von Spielgeräten im 
Messingwerk-Park in Finow  15.000,00 € 

82 ein Outdoor-Musik-Spielgerät für 
die Kita "Villa Kunterbunt"  3.000,00 € 

83 Ausstatten der Steinbänke am 
Treidelweg mit Holzsitzflächen  15.000,00 € 

84
Ruheecke am Spielplatz im Leib-
nitzviertel vom Splitt befreien und 
pflastern oder eine Wiese anlegen

Kostengrenze über-
schritten (> 17.600 € )
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Die Suppenküche des Vereins „Brot 
und Hoffnung e.V.“ in der Eberswal-
der Straße ist eine soziale Einrich-
tung mit langer Tradition in der Stadt. 
In der gegenwärtigen Situation steht 
diese vor großen Herausforderungen, 
welche absehbar in Zukunft noch grö-
ßer sein werden. Bürgermeister Götz 
Herrmann traf sich am 18. Juli 2022 
mit der Geschäftsführerin des Vor-
stands, Steffi Wienke, zum Gespräch 
über die derzeitigen Herausforderun-
gen und die Perspektiven. 

„Seit dem Krieg in der Ukraine ist die 
Anzahl der Leute, welche die Tafel 
in Anspruch nehmen, um ein Drittel 

gewachsen. Dementsprechend stößt die 
Tafel mitunter an ihre Grenzen. Das wirft 
die Frage auf, inwiefern die Stadtpolitik 
und auch wir als Verwaltung in der Ver-
antwortung stehen, dort zu helfen. Die 
Arbeit der Suppenküche ist ohne Frage 
jede Unterstützung wert. Und auch 
wenn es bei uns in Eberswalde bereits 
ein breites Engagement gibt, so würde 
ich mir doch wünschen, dass die Mit-
wirkung noch weiter zunimmt“, so der 
Bürgermeister.

„Brot und Hoffnung e.V.“ besteht seit 
1997. Die Tafel Eberswalde ist 2002 
und die Kleiderkammer im Mai 2020 
hinzugekommen.

BÜRGERMEISTER 
ZUM GESPRÄCH IN DER 
SUPPENKÜCHE

Stadtleben
©
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Steffi Wienke im Gespräch mit Bürger-
meister Götz Herrmann.

THE BATMAN
von Matt Reeves, 2022, 
177 Min., FSK 12
S e i t  z w e i  J a h r e n 
kämpft der Milliardär 
B r u c e  W a y n e  a l s 
Batman für eine bes-
sere Welt in seiner 
Heimatstadt Gotham 
City. Doch es ist ein 
einsamer Kampf, den nur wenige Verbündete unterstützen. 
Als ein mysteriöser Killer die Stadt ins Visier nimmt und eine 
Reihe Anschläge verübt, sind Batmans Detektiv-Fähigkeiten 
gefragt.

JUGEND – FREILUFTKINO 
am 19. und 20. August 2022

Die beiden Filmvorführungen finden auch bei Regen statt. Im Familiengarten am 19. August 2022 ist die 
Veranstaltung überdacht und am 20. August wird die Veranstaltung bei schlechtem Wetter ins Bürgerbil-
dungszentrum Amadeu Antonio verlegt. 

Der Eintritt ist jeweils frei.

An vier Abenden werden Kinofilme unter freiem Himmel 
vorgeführt. Die zweite Runde startet am 19. August 2022 
um 21 Uhr im Familiengarten Eberswalde. Gezeigt wird 
der Kinofilm:

Am darauffolgenden Tag, also am 20. August, um 21 Uhr 
wird an der Stadtpromenade vorgeführt:

UNCHARTED
von Ruben Fleischer,
2022, 116 Min., FSK 12
Der Waisenjunge Nathan 
Drake hat sich schon seit 
frühester Kindheit für Schatz-
suche begeistert. Als er als 
junger  Er wachsener  au f 
den erfahrenen Abenteurer 
Victor Sullivan trifft, wird aus 
den einstigen Tagträumen 
Realität.

©
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Am 18. Juli 2022 star tete Bran-
denburgs Ministerin für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Ver-
braucherschutz, Ursula Nonnema-
cher, ihre „Pflege-vor-Ort-Tour“ in 
Eberswalde. So besuchte sie den 
Pflegestützpunkt sowie die Begeg-
nungs- und Beratungsstätte „Auf-
wind“ in der Eisenbahnstraße 84. 
Dieser Ort ist ein Projekt der Hoff-
nungstaler Stiftung Lobetal und bietet 
praktische Unterstützung, Beratung 
sowie Begleitung für pflegebedürftige 
Menschen.

Sinn der Tour ist, sich ein Bild vom Um-
setzungsstand der im „Pakt für Pflege“ 
beschlossenen Maßnahmen zu machen. 
Dieser Pakt stellt die Fortführung der 
Pflegeoffensive des Landes Branden-
burgs dar und dient unter anderem dem 
Zweck der „Stabilisierung und Stärkung 
häuslicher Pflege vor Ort sowie dem Aus-
bau entsprechender Beratungsstrukturen 
und der Fachkräftesicherung“.

Im „Aufwind“ informierte sich Frau Nonne- 
macher konkret über die Akquise, Schu-
lung und Begleitung von Pflege- und 
Demenzlotsen vor Ort.

Eberswaldes Bürgermeister Götz Herr-
mann nutzte die Gelegenheit, die Minis-
terin persönlich kennenzulernen und mit 

ihr die Pflegesituation in der Stadt Ebers-
walde zu erörtern.

„Die Arbeit, die die Menschen in Pflege-
berufen tagtäglich leisten, kann gar nicht 
hoch genug angerechnet werden. Wir 
müssen unser Bestes geben, um soziale 
Berufe wieder attraktiver zu machen; 
nicht nur auf kommunaler Ebene, vor 

allem auch auf der großen politischen 
Bühne. Sie sind ein unverzichtbarer 
Eckpfeiler unserer Gesellschaft. Ich freue 
mich sehr über den Erfolg der ‚Pflege vor 
Ort‘, denn die Initiative zur Teilnahme 
am Projekt kam aus der Stadtpolitik 
und ich war zum damaligen Zeitpunkt 
selbst noch Stadtverordneter“, so das 
Stadtoberhaupt.

©Stadt Eberswalde/Florian Heilmann

Landessozialministerin Nonnemacher 
besucht Eberswalde

Die Einwohner versammlungen 
2022 beginnen direkt nach den 
Sommerferien.

Den Auftakt macht in diesem Jahr der 
kleinste Eberswalder Ortsteil Specht-
hausen. Danach folgen die Einwohner-
versammlungen in Sommerfelde und in 
Tornow. Bürgermeister Götz Herrmann 
sowie die Ortsvorsteher Matthias Stiebe 
(Spechthausen), Martin Bowitz (Tornow) 

und Helmut Herold (Sommerfelde) la-
den hierzu herzlich ein. 

Beginn ist jeweils um 17 Uhr.

Die Termine und Orte der übrigen Ein-
wohnerversammlungen der Stadtteile 
Finow, Westend, Stadtmit te, Bran-
denburgisches Viertel und Nordend/
Leibnizviertel werden im kommenden 
Amtsblatt bekanntgegeben.

Mitarbeiterin des Projekts „Aufwind“, Sandra Santos (vorne rechts im Bild) erläutert 
Landessozialministerin Ursula Nonnemacher anhand einiger Übungen, wie es sich an-
fühlt, mit Demenz zu leben.

Einwohnerversammlungen

TERMINE 
• 22. August 2022,  

Spechthausen, Feuerwehr, 
Spechthausen 10

• 26. August 2022,  
Sommerfelde, Gemein-
schaftshaus, Zu den Tannen

• 2. September 2022, Tornow, 
Feuerwehr, Hinterstraße 17a
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Zum aktuellen Ausbildungsjahr 
bietet das Eberswalder Azubi-Gut-
scheinheft erneut die Möglichkeit, 
das vielfältige Angebot in Ebers-
walde zu entdecken und Neues 
auszuprobieren. 

Mit dem bewährten Heft, welches in Zu-
sammenarbeit des Referates für Wirt-
schaftsförderung mit den Unternehmen 
der Stadt entstand, soll den jungen 
Menschen der Einstieg in diesen neuen 
und bedeutsamen Lebensabschnitt er-
leichtert werden. „Auch in diesem Jahr 
möchten wir den Ausbildungsbetrieben 
unserer Stadt etwas in die Hand geben, 
womit sie ihre angehenden Fachkräfte 
willkommen heißen und die Bindung 
zueinander stärken“, so Simone Kolbe, 
Leiterin des Referates für Wirtschafts-
förderung. Die diesjährige Neuauflage 
wurde zudem zum Anlass genommen, 
den Bestellvorgang zu vereinfachen.

Eberswalder Ausbi ldungsbetr iebe 
können ab sofort für ihre Azubis und 
Dualstudierenden die Gutscheinhefte 
kostenfrei erhalten. Die Herausgabe ist 
hinsichtlich der jeweiligen Ausbildungs-
zeit auf ein Heft pro Person begrenzt.

Stadtleben

„Klassik Open Air“ – 
am 20. August 2022 im 
Familiengarten Eberswalde
Auch in diesem Jahr gibt es im Fa-
miliengarten Eberswalde ein großes 
„Klassik Open Air“ zu erleben. Zu 
diesem besonderen Konzert laden 
die Stadt Eberswalde und das Bran-
denburgische Konzertorchester mit 
seinem Chefdirigenten und künst-
lerischem Leiter Urs-Michael Theus 
am Samstag, dem 20. August 2022, 
um 15.00 Uhr, wieder recht herzlich 
ein.

In gewohnter Manier zelebriert das be-
liebte Ensemble Melodien zum Mittanzen 
und Mitklatschen, gepaart mit Walzer-
Klängen, Filmmusik-Klassikern, Musical-
ohrwürmern und Melodien im Marsch- 
und Tango-Rhythmus von Paul Lincke, 

Friedrich Hollaender, Franz von 
Suppé und vielen anderen.

Stimmlichen Glanz verheißen an 
diesem Nachmittag das Solisten-
paar Barbara Ehwald (Sopran) 
und Markus Vollberg (Bariton), 
die mit viel Spielfreude das 
Publikum begeistern werden. 
Geboten wird ein lauschiger 
Sommernachmittag mit dem 
Brandenburgischen Konzertor-
chester Eberswalde.
- Änderungen vorbehalten -

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Eine Bestellung erfolgt unter Angabe der benötigten  
Stückzahl per E-Mail an wirtschaft@eberswalde.de oder per 
Telefon unter 03334/64-504.

©
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Ein Gutscheinheft für eine 
spannende Ausbildungszeit
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Der Depotfund von Eberswalde ist 
der größte Goldschatz der Spätbron-
zezeit in Mitteleuropa. Ausgegraben 
1913, kriegsbedingt verlagert 1945 
und wiederentdeckt 2004 – die Ge-
schichte dieses Schatzfundes be-
wegt die Menschen in unserer Stadt 
bis heute. 

2005 wird auf dem Gustav-Hirsch-Platz 
in Eberswalde – in Nähe des Fundortes 
– eine Stele zur Erinnerung an den be-
deutenden archäologischen Fund auf-
gestellt. In dem Glasschauteil der Stele 
ist die Fundsituation von 1913 nachge-
stellt: Aus dem märkischen Sand ragt 
ein zerbrochenes Keramikgefäß und 
es sind 19 Teile des Schatzes sichtbar. 
In der Werkstatt des Metallbildhauers 
Eckhard Herrmann entstehen hierfür 
die Nachbildungen von Teilen des Gold-
schatzes und in der Keramikwerkstatt 
von Christian Rapp in Chorin eine Teil-
nachbildung des Keramikgefäßes. 

17 Jahre später hat sich auf den Nach-
bildungen aus vergoldetem Messing 
eine unschöne Patina gebildet. Dies war 
für das Museum Eberswalde, den Ver-
ein für Heimatkunde zu Eberswalde e.V. 
und den Rotary Club Anlass, die aus-
gestellten Schalen, Ringe, Drähte und 
Barrenstücke vom Juwelier Andreas 
Elling neu vergolden zu lassen. Noch 
vor der Ferienzeit ist die Goldschatzvit-
rine wieder zu einem Schmuckstück für 
die Eberswalderinnen und Eberswalder 
sowie Gäste der Stadt geworden. 

Weiter führende Informationen über 
den „Weg des Goldes“ von der Mes-
singwerksiedlung bei Eberswalde über 
Berlin bis nach Moskau erhalten Inter-
essierte im Museum Eberswalde. 

Dort kann man auch die Publikation 
„Der Goldschatz von Eberswalde im 
Fokus der Wissenschaf t “ käuf l ich 
erwerben.

Birgit Klitzke, Museumsleiterin

Neuer Glanz für  
Goldschatznachbildung

Lernen Sie auch ausgewählte Objekte aus der Sammlung des Eberswalder Museums kennen, die nicht 
ausgestellt sind, aber trotzdem eine interessante Geschichte erzählen. Nutzen Sie hierfür auch unsere 
Online-Angebote unter www.museum-eberswalde.de

KULTUR

Die Nachbildung glänzt wieder. 
Foto: Stadt Eberswalde/Ulrich Wessollek

Museum, Heimatverein und Rotary Club 
engagieren sich gemeinsam für die Popu-
larisierung des Goldschatzes.
Foto: Stadt Eberswalde/Ulrich Wessollek

Im Museum Eberswalde ist eine Gesamt-
nachbildung, des 81 Teile umfassenden 
Goldschatzes zu sehen.
Foto: Kienzle/Oberhammer
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Im September ist die Berliner Autorin 
und Lektorin Franziska Fischer in 
der Stadtbibliothek zu Gast und wird 
aus ihrem aktuellen Roman lesen, „In 
den Wäldern der Biber“. Eindrucks-
voll schildert Fischer die Geschichte 
einer besonderen Großvater-Enkelin-
Beziehung und die Ruhe, die wir in 
der Natur finden können, abseits des 
hektischen Alltags:

Alina ist an einem Punkt in ihrem Le-
ben angekommen, an dem sie nicht 
mehr weiter weiß: Ihren Job konnte 
sie nie leiden, in Frankfurt am Main, 
der Stadt, in der sie lebt, fühlt sie sich 
schon lange nicht mehr wohl, und dann 
geht nach einem heftigen Streit auch 
noch ihre Beziehung in die Brüche, 
sodass sie plötzlich ohne Wohnung 
dasteht. Wohin jetzt? Der einzige Ort, 
der ihr einfällt, ist Spechthausen, ein 
kleines Dorf in Brandenburg. Hier lebt 
ihr Großvater, zu dem sie seit Jahren 
keinen Kontakt mehr hat. In seinem viel 

zu großen, renovierungsbedürftigen 
Haus am Waldrand nimmt er sie auf, 
ohne viele Fragen zu stellen. Langsam 
nähern Alina und er sich wieder an.

Der Kartenverkauf für die Veranstal-
tung startete Anfang August 2022 in 
der Stadtbibliothek Eberswalde, für 
5,00 Euro bzw. 2,50 Euro bei Ermäßi-
gung – Anmeldung vor Ort, telefonisch 
oder per Mail möglich, weitere Infos auf 
der Homepage der Stadt.

Benjamin Müller, Stadtbibliothek Eberswalde

Lesung mit Franziska Fischer

Donnerstag, 
15. September 2022, 
18:30 Uhr

Stadtbibliothek Eberswalde  
im Bürgerbildungszentrum  
Amadeu Antonio

16225 Eberswalde,  
Puschkinstraße 13

©Buchkatalog.de

Kultur

Am 14. September 1997 ziehen das Mu-
seum und die heutige Touristinforma-
tion in das älteste Fachwerkhaus der 
Stadt, die ehemalige Adler-Apotheke, 
ein. Das möchten wir mit Ihnen feiern!

PROGRAMM
11.00 Uhr I auf allen Ausstellungsetagen
Museumsmitarbeiter und Freunde des 
Museums stellen ihre Lieblingsobjekte 
in der Ausstellung vor

15.00 Uhr I Dachgeschoss Museum
Rundgang durch die Sonderausstellung 
„Kommunikation mit Strom – Telefon und 
Rundfunk“ mit der Kuratorin Anja Titze

15.00 Uhr I Nordflügel
Auf den Spuren des Apothekerhand-
werks: Teeherstellung und -verkostung 
für Kinder ab 5 Jahren

18.00 Uhr I vor dem Museumseingang
Erweiterung des Kunstwerkes „Adler-
horst“ um einen neuen Zweig „25 Jahre 
Museum im Adler“

18.30 Uhr I Museumsinnenhof
Grußworte von Herrn Götz Herrmann, Bür-
germeister der Stadt Eberswalde, und Frau 
Dr. Susanne Köstering, Geschäftsführerin 
des Museumsverbandes Brandenburg 

19.00 Uhr I Museumsinnenhof
Musikalisches Programm mit der Band 
„SAFE, SANE & SINGLE“

Ganztägig I Dachgeschoss Museum, 
Museumskino
Bildpräsentation aus 25 Jahren „Mu-
seum Eberswalde im Baudenkmal 
Adler-Apotheke“ 

Gastronomische Versorgung durch 
Globus Naturkost.

Festveranstaltung
am 11. September 2022 von 11 bis 21 Uhr anlässlich 
„25 Jahre Museum Eberswalde in dem Baudenkmal 
Adler-Apotheke“

©
A
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Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei.
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FRAKTIONEN/BEIRÄTE

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder, 
am 18. Juli konnte sich Frau Nonnemacher, 
Brandenburgs Ministerin für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucher-
schutz, ein Bild von der „Pflege vor Ort“ 
in Eberswalde machen. Sie besuchte das 
Projekt „Aufwind“, das erfolgreich prak-
tische Unterstützung und Begleitung für 
pflegebedürftige Menschen bietet. Der 
Erfolg der „Pflege vor Ort“ in unserer Stadt 
geht auf Initiative der Stadtpolitik und ins-
besondere unserer Fraktion zurück. 
Durch unseren Antrag zur Bereitstellung 
des Eigenanteils für das Förderprogramm 
„Pflege vor Ort“ konnten wegweisende Pro-
jekte innerhalb der Stadt angestoßen und 
pflegebedürftige Menschen und ihre An-
gehörigen entlastet und gestärkt werden.
Ende Juni tagte der ZukunftsRat, der sich 

mit Zukunftsthemen und -fragen zur Ebers-
walder Stadtentwicklung (wie Wohnen und 
Wachstum, Mobilität und Verkehr, Städte-
bau und Klima) beschäftigt, zum letzten 
Mal. In dem Projekt ZukunftsRat konnten 
sich 32 zufallsausgewählte Eberswalder 
Bürgerinnen und Bürger aktiv in die zu-
künftige Stadtentwicklung einbringen. Es 
wurden 39 konkrete thematische Empfeh-
lungen für ein lebenswertes Eberswalde 
2035+ erarbeitet. Auf die Bekanntgabe 
und die feierliche Übergabe an die Stadt-
verwaltung, -politik und Öffentlichkeit am 
7. September 2022 in der Stadthalle Huf-
eisenfabrik sind wir sehr gespannt.
Wir wünschen Ihnen einen schönen und 
hoffentlich entspannten Spätsommer. 

Isabell Sydow, stellv. Fraktionsvorsitzende 

Fraktion SPD | BFE

Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bürger,
das Ministerium für Infrastruktur und Lan-
desplanung hat mit Datum vom 1. Juli 2022 
in einer Stellungnahme, die unserer Fraktion 
vorliegt, verschiedene Fragen zur Entwick-
lung der Infrastruktur in unserer Region 
beantwortet. Diese Unterlage beinhaltet 
aktuelle Informationen, die gegenwärtig in 
unserer Fraktion diskutiert werden. Dabei 
handelt es sich z. B. um solche Themen wie 
den Ausbau der Oder-Havel-Wasserstraße 
im Zusammenhang mit der Realisierung der 
Ortsumgehung B 167n. Unter der Voraus-
setzung, dass für den 1. Abschnitt bis Ende 
2024 ein rechtskräftiger Planfeststellungs-
beschluss vorliegt, kann dieser frühenstens 
ab 2026 gebaut werden. Weitere Themen 
aus der Stellungnahme sind der Schienen-
verkehr, die Änderung Technischer Bau-
bestimmungen, die Berlin-Brandenburger 
Holzbauoffensive verbunden mit Neuansied-
lungen bzw. Kapazitätserweiterungen regio-
naler Betriebe und eine Verwaltungsverein-
barung zu Sportstätten des Landesamtes.

Unsere Fraktion hatte für die Sitzung der 
Stadtverordneten am 28. Juni 2022 einen 
Antrag zur finanziellen Unterstützung des 
Sommerfestes in Finow eingebracht. Das 
Fest wird ehrenamtlich durch den Stadt-
teilverein Finow vorbereitet. Nachdem 
der Fachausschuss die beantragten Mittel 
nicht in voller Höhe bewilligt hatte, haben 
wir einen Antrag vorbereitet, der das Ziel 
verfolgte, das Fest in vollem Umfang reali-
sieren zu können. Für die Einwohnerinnen 
und Einwohner sind nach zwei Jahren 
der Pandemie die Orts- und Stadtteilfeste 
zur Festigung des Gemeinschaftsgefühls 
wichtig. In der StVV brauchten wir dann 
den Antrag nicht zur Abstimmung bringen, 
da der zuständige Fachausschuss am 
30. Juni 2022 eine Sondersitzung zu 
diesem Thema auch auf Grundlage des 
Antrages durchführen wollte. In dieser Sit-
zung wurden dann die beantragten Mittel 
bewilligt.

Uwe Grohs, Fraktionsvorsitzender

Fraktion CDU

Fraktion SPD | BFE
Fraktionsvorsitz.: Hardy Lux
Fraktionsbüro: Karl-Marx-Platz 4,
 16225 Eberswalde
Ansprechpartnerin: Sabine Naumann
Sprechzeiten: Mo-Mi 9-15 Uhr und 
 nach Vereinbarung
Telefon: 03334/3669274
Fax: 03334/3669276
E-Mail: fraktion@spd-bfe.de
www.spd-eberswalde.de
www.spd-finow.de
www.buerger-fuer-eberswalde.de

Fraktion DIE LINKE.
Fraktionsvorsitz.: Sebastian Walter
Fraktionsbüro: Heegermühler Straße 15,
 16225 Eberswalde
Sprechzeiten: Fr 10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
 und nach Vereinbarung
Telefon: 03334/236987
Fax: 03334/22026
E-Mail: fraktion-eberswalde@ 
 dielinke-barnim.de
www.dielinke-barnim.de

Fraktion CDU
Fraktionsvorsitz.: Uwe Grohs
Fraktionsbüro: Steinstraße 14,
 16225 Eberswalde
Ansprechpartnerin: Manuela Herfurth
Sprechzeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-10 Uhr, 
 Do 8-11 Uhr 
 und nach Vereinbarung
Telefon: 03334/818606
E-Mail: info@cdu-eberswalde.de
www.cdu-eberswalde.de

Fraktion FDP | Bürgerfraktion Barnim
Fraktionsvorsitz.: Götz Trieloff
Fraktionsbüro: Paul-Radack-Straße 1
 16225 Eberswalde
Ansprechpartner: Götz Trieloff
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Fax: 03334/29411
Funk: 01520/8957217
E-Mail: Goetz.Trieloff@ 
 FDP-Eberswalde.de
www.fdp-eberswalde.de

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Fraktionsvorsitz.: Karen Oehler
Fraktionsbüro: Friedrich-Ebert-Straße 2,
 16225 Eberswalde
Ansprechpartner: Thorsten Kleinteich
Sprechzeiten: Mo-Do 10-16 Uhr
Telefon: 03334/384074
Fax: 03334/384073
E-Mail: kv.barnim@gruene.de
www.gruene-barnim.de

Fraktion Alternative für Deutschland
Fraktionsvorsitz.: Thomas Krieg

Fraktion Bündnis Eberswalde
Fraktionsvorsitz.: Viktor Jede
Fraktionsadresse: Altenhofer Straße 83
 16227 Eberswalde
Ansprechpartner: Viktor Jede
Sprechzeiten: Mo 16-18 Uhr, Fr 16-18 Uhr
 und nach telef.
 Vereinbarung
Funk: 0160/4836042
E-Mail: info@ 
 buendnis-eberswalde.de
www.buendnis-eberswalde.de

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
Das Bürgerbeteiligungsverfahren zum 
Klimaanpassungskonzept endete am 
10. Juli. Nur knapp 30 Bürger haben teilge-
nommen und 88 Vorschläge eingebracht. 
Gute Vorschläge! Wir sind sicher, dass Sie, 
liebe Eberswalderinnen und Eberswalder 
noch viel mehr dazu gesagt hätten, wenn 
mehr Bürgernähe gezeigt worden wäre. 
Uns ist unverständlich, weshalb hier die 
Kompetenz unserer Hochschule und die 
Möglichkeiten direkter Bürgeransprachen 
nicht genutzt wurden. Beim Klimaschutz 
handelt es sich doch um ein existenzielles 
Thema, das jeden angeht. War das den 
Akteuren nicht klar? 
Am 3. September werden zum 10. Mal Gel-
der zur Finanzierung der Umsetzung von 
Vorschlägen Eberswalder Bürgerinnen und 
Bürger im Ramen des Bürgerbudget ver-
geben. Wir sind stolz, dass wir maßgeblich 

zur Schaffung dieses Budget beigetragen 
haben. Aber er gibt auch Kritikpunkte, die 
immer wieder Anpassungen der Satzung 
notwendig machen.
Bei den Abstimmungen zu den Vorschlä-
gen gibt es zwei wichtige Änderungen. 
Zum einen sollen Einzelvorschläge bes-
sere Realisierungschancen erhalten, in-
dem ein Teilbudget ausschließlich dafür 
vorgesehen wird
Zum anderen haben die Stadtverordneten 
festgelegt, dass Pflichtaufgaben der Stadt – 
z. B. in der Ausstattung städtischer Einrich-
tungen nicht mehr über das Bürgerbudget, 
sondern aus den dafür vorgesehenen Mitteln 
im Haushalt finanziert werden. Eine sinnvolle 
Ausstattung der Kindereinrichtungen ist hal-
ten wir für selbstverständlich! Bitte stellen 
Sie entsprechende Anträge an die Stadt. 

Sebastian Walter, Fraktionsvorsitzender

Fraktion DIE LINKE.
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Fraktionen/Beiräte

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die kommunalpolitische Sommerpause hat 
unsere Fraktion genutzt, um auf Grundlage 
unserer Forderungen im Wahlkampf 2019 
einige Beschlussvorlagen zu erarbeiten.
Dazu gehört die Forderung, dass die Stadt-
verordnetenversammlung ihre positive 
Stellungnahme für die sogenannte Orts-
umfahrung B167neu vom 22. März 2018 
zurücknimmt und sich für eine Entlastungs-
straße auf der Grundlage des Eberswalder 
Schwungs bzw. der Planungen gemäß 
Verkehrsentwicklungsplan (VEP) 2008 
ausspricht.
Die Planungen zur B167 neu beruhen auf 
schwerwiegenden Falschberechnungen 
des Nutzen-Kosten-Verhältnisses (NKV), 
wie das Landesamt im Anhörungsverfah-
ren zum Planfeststellungsverfahren Anfang 
2020 feststellte. Der meiste Verkehr ist in-
nerstädtisch oder hat Eberswalde als Ziel- 
oder Quellpunkt. Die geplante Nordtrasse 

stellt daher kaum eine Entlastung für den 
innerstädtischen Verkehr dar.
Hier würden die im VEP 2008 vorgeschlage-
nen Entlastungsstraßen mehr Nutzen bringen 
und wären zugleich deutlich preiswerter, da 
die Straßen zum Teil bereits vorhanden sind 
und nur noch verbunden werden müssen. 
Das würde zudem den Landschaftsverbrauch 
verringern und damit die Natur und Umwelt 
schonen und dem Klimaschutz dienen.
Warum Land und Bund an der teuersten und 
ungünstigsten Variante festhalten, steht im 
Kleingedruckten des Erläuterungsberichts 
zum Raumordnungsverfahren für den zwei-
ten Bauabschnitt: „Die geplante B 167 ist 
im betreffenden Bereich Bestandteil des 
Militärstraßengrundnetzes (MSGN)...“ Damit 
wird die Straße und somit auch Eberswalde 
selbst im Falle einer kriegerischen Ausein-
andersetzung zu einem strategischen Ziel!

Oskar Dietterle, stellv. Fraktionsvorsitzender

Fraktion Die PARTEI Alternative für Umwelt und Natur

• Stadtverordnetenversammlung: 
27. September, 18:00 Uhr 
Livestream unter: 
www.eberswalde.de/stvv-live

• Hauptausschuss: 
22. September, 18:00 Uhr

• Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Wohnen und Umwelt:  
13. September, 18:15 Uhr

• Ausschuss für Kultur, Soziales und 
Integration: 14. September, 18:15 Uhr

• Ausschuss für Wirtschaft und 
Finanzen: 15. September, 18:15 Uhr

• Ausschuss für Bildung, Jugend 
und Sport: 20. September, 18:15 Uhr

• Rechnungsprüfungsausschuss: -

Termine
Stadtverordnetenversammlung 
und Ausschüsse 
bis Ende September 2022

Die aktuelle Tagesordnung und die Sit-
zungsor te entnehmen S ie b i t te  dem 
Schaukasten vor dem Rathaus oder unter 
www.eberswalde.de unter „Verwaltung und 
Politik“ im „Bürgerinformationssystem“. 
Die Sitzungen sind öffentlich. Änderungen 
vorbehalten. Weitere Auskünfte erteilt der 
Sitzungsdienst, Telefon 64-511.

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Seit längerer Zeit werden die Sitzungen 
der Stadtverordnetenversammlung digital 
live übertragen. Der Seniorenbeirat be-
grüßte diese Form der Teilhabe von An-
fang an. So haben Eberswalderinnen und 
Eberswalder die Möglichkeit, gleichzeitig 
oder auch später die kommunal-politische 
Arbeit der Abgeordneten und der Ver-
waltung von zu Hause oder unterwegs zu 
verfolgen (www.eberswalde.de/stvv-live). 
Leider haben bisher nicht alle offiziellen 
Sitzungsteilnehmer ihre Zustimmung zur 
Ton- und Bildübertragung gegeben. Und so 
passiert es, dass in Diskussionen auf dem 
Bildschirm erscheint: „Die Wahrung der Per-
sönlichkeitsrechte von Sitzungsteilnehmern 

erfordert eine kurzzeitige Unterbrechung 
der Bild- und Tonübertragung. Wir danken 
für Ihr Verständnis“. Nein, dafür haben wir 
kein Verständnis. Denn so bleiben wichtige 
Fragen für Teilnehmer am Bildschirm unbe-
antwortet und Zusammenhänge unklar. Das 
frustriert. Wir meinen, dass im öffentlichen 
Teil der Stadtverordnetenversammlung 
jeder Abgeordnete und jeder Vertreter der 
Stadtverwaltung eine öffentliche Person ist. 
Wir erwarten, dass die Betreffenden ihren 
bisherigen Standpunkt überdenken und ihre 
Übertragung von Ton und Bild frei geben. 
Mit den besten Grüßen für eine erholsame 
und schöne Sommerzeit! 

Charlotte Canditt/Vorsitzende

Seniorenbeirat Eberswalde

Fraktion Die PARTEI
Alternative für Umwelt und Natur
Fraktionsvorsitz.: Mirko Wolfgramm
Ansprechpartner: Mirko Wolfgramm 
 Spreewaldstraße 6
 16227 Eberswalde
Telefon: 0172/3811257
E-Mail: mirkowolfgramm@gmx.de

Fraktion Die Mitte
Fraktionsvorsitz.: Heinz-Dieter Parys

Fraktionsloser Stadtverordneter
Carsten Zinn
Adresse: Frankfurter Allee 57,
 16227 Eberswalde
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Funk: 0170/2029881
E-Mail: kommunal@gmx.de

Hier treffen Sie 
Ihre Ortsvorsteher
OT Sommerfelde – Helmut Herold
Gemeinschaftshaus, Zu den Tannen 10,
Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,
Telefon: 03334/32346
OT Spechthausen – Matthias Stiebe
Gemeindezentrum, Spechthausen 39,
Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,
Telefon: 0173/3836884
OT Tornow – Martin Bowitz
Gemeindehaus,Dorfstraße 25,
Jeden 1. Dienstag, 18-19 Uhr,
Telefon: 0162/1552892

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
An Regeln festhalten
Nachdem vor einiger Zeit die mögliche 
Bebauung einer Ackerfläche am östlichen 
Stadtrand im Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Wohnen und Umwelt diskutiert wurde, 
schlug die Stadtverwaltung vor, eine end-
gültige Entscheidung erst nach Beratung 
in der Arbeitsgruppe „Wohnbauflächen“ zu 
treffen. Mit diesem Vorschlag wird unserer 
Meinung nach ein guter Weg beschritten. 
In der Arbeitsgruppe können alle Argu-
mente für und gegen die Inanspruchnahme 
von Flächen für eine Bebauung umfassend 
erörtert werden.
Am 19. Juli hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung die schwierige Aufgabe, über 
ein Vorkaufsrecht der Stadt für eine Grün-
fläche in Finow zu entscheiden. Da durch 

einen Investor bereits erste Vorstellungen 
für ein interessantes und stadtökologisch 
anspruchsvolles Bauprojekt auf dieser 
Fläche präsentiert wurden, war es nicht 
einfach, eine Entscheidung zu treffen.
Wir sprachen uns dafür aus, das Vorkaufs-
recht für die Stadt zu sichern. Wir trafen 
diese Entscheidung, weil wir der Ansicht 
sind, dass an vereinbarten Regeln festge-
halten werden muss.
Selbstverständlich müssen wir dafür Sorge 
tragen, dass unser Flächennutzungsplan 
die Rahmenbedingungen für Wachstums-
prozesse schafft. Wichtig ist, die Eignung 
von Flächen neutral und objektiv zu be-
werten. Genau das ist die Aufgabe der 
Arbeitsgruppe „Wohnbauflächen“.

Karen Oehler, Fraktionsvorsitzende
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ANZEIGEN

Ratzeburgstraße 12, 16225 Eberswalde

Wir stehen Ihnen für alle Bestattungsarten, 
Trauerbegleitung und Bestattungsvorsorge offen, 
transparent und modern zur Verfügung.
Ihre Gabriele Haas mit Sohn Christian und Team

deufrains.de oder 
bestattungshaus-haas.de

Ernährungsberatung, Lebensberatung, 
MPU-Beratung, Entspannungstechniken

Heilpraktiker für Psychotherapie
(nach dem Heilpraktikergesetz)

Erstgespräch kostenlos
Falk Hinneberg, Oderberger Straße 28

16244 Schorfheide, OT Lichterfelde
Tel. 0176/47844650 www.hinneberg.info

 03944 - 36160
www.wm-aw.de
QRQR--Code scanneCode scannen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Arbeiterwohlfahrt Eberswalde
Frankfurter Allee 24, 16227 Eberswalde

Unverbindliches 
Wohnungsangebot
4-Zimmer-Wohnung
Straße Frankfurter Allee 43, 
 16225 Eberswalde

Etage 3. OG/rechts

Mietfläche 67,30 m2

Kaltmiete 390,34 €

zzgl. Betriebskosten 215,36 €

Kaution  nach Vereinbarung

Wärmeversorgung Fernwärme

Energieausweis Verbrauchskennwert 85 kWh/(m²•a)

Baujahr 1982

Ausstattung gemalert, Aufzug, Badewanne, Balkon

Melden Sie sich doch einfach bei uns. 
Wir werden Sie ausführlich beraten.

Für ein persönliches Gespräch vor Ort vereinbaren Sie bitte 
vorher telefonisch einen Termin.

Unsere Kontaktdaten: Telefon 03334/37604-17 oder -0 
wohnungsverwaltung@awo-ebw.de oder 

www.awo-eberswalde.de
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Anzeigen

22.000 Mal 
Schalten Sie eine Anzeige im Amtsblatt Eberswalde –  
Hohe Reichweite für Ihre Ankündigungen, Aktionen  
und Angebote!

WIR BERATEN SIE GERN UNTER:

t: +49 30 97 10 12-35
info@agreement-berlin.de

gesehen werden!

Hier können Sie 

Fragen Sie nach unseren attraktiven Konditionen für Neukunden!
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WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH
Wir engagieren uns für Ihr Zuhause www.whg-ebw.de 

IHR DR AHT zur Wohnung bei der WHG  03334 30 20 oder   vermietung@whg-ebw.de

WHG - HAVARIE- NUMMER: 03338 60 43 16 
Mo-Fr ab 15 Uhr // an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr

Anzeige

E B E R S W A L D E

DIE DREI HABEN’S GESCHAFFT.
Herzlichen Glückwunsch!
AZUBIzeit adé. Sie haben ihre Ausbil- 
dung bei der WHG er folgreich ab- 
solviert.
Bereits am Tag nach der bestandenen 
Prüfung trat Hannes Schoenicke seine 
neue Stelle als Mitarbeiter Ausschrei-
bung an. Chantal Baltus freut sich auf 
ein weiterhin kreatives Aufgabengebiet 
als Mitarbeiterin für Marketingkommu-
nikation und Marie-Luise Borchert ist 
als Kundenbetreuerin für unsere WHG.
Mieterinnen und Mieter da. 
Für alle drei beginnt nun die echte 
Arbeitswelt, sie übernehmen Verant-
wortung und machen ihre Erfahrungen. 
Das WHG.Team gratuliert ganz herzlich 
und wünscht den jungen Kolleginnen 
und Kollegen einen guten Start! 

Von der Eberswalder Straße aus ist be-
reits zu erkennen – es wird geklinkert. 
Es geht an die Fassadengestaltung, 
Fenster und Türen sind bereits verbaut, 
es gibt einen Aufzug, die Trockenbau-
wände stehen an Ort und Stelle, Was-
ser- und Elektroleitungen sind verlegt.
Unser neues Wohnen mit Service Pro-
jekt in Finow wächst zusehends und 
bietet einmal viel Platz für das gemein-
same Leben unter einem Dach. 
In drei Gebäuden entsteht ein Apart-
ment.Haus mit Einzel- und Doppel-
apar tments, das Camilla.Haus mit 
Tagespflege und Senioren-WG, das 

Uhrmacher.Haus mit dem Camilla Ser-
vicepoint und weiteren Apartments in 
der Biesenthaler Straße. Ein lauschi-
ger Hofgarten mit Gartenterrasse, ein 
Hofbaum mittendrin, Hochbeete und 
Verweil- und Aufenthaltsplätze bieten 
den zukünftigen Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine wunderbare Grund-
lage für ein gutes nachbarschaftliches 
Miteinander. 

Aber schauen Sie selbst, wie es ein-
mal sein wird: https://www.youtube.
com/watch?v=vcYb-H6Nd7M&t=79s
(Foto, Film & Schnitt: Astronfilm)

ES WIRD EINMAL...
CARRÉ Heegermühle. Neugierig, wie es mittlerweile hinter 
dem Baugerüst aussieht?


